
Klassenfahrten nach UK unter den derzeitigen
Rahmenbedingungen
Beitrag von „kleiner gruener frosch“ vom 18. Februar 2024 17:21

StilleMitleserin:

Die Betroffene Lehrerin hat selbst ausgesagt, das sie nicht von der Klassenlehrerin informiert
worden wäre.

Daher gehe ich davon aus, dass es Usus ist, dass die Klassenlehrer der Schule über chronische
Krankheiten informiert sind.

Aber ja, dass der Vater sich bei und nach dem Elternabend nicht geäußert hat, ist
verwunderlich. Vielleicht vor dem Hintergrund "Krankheit ist ja bekannt. "

Bzgl. Deiner Aussage mit der Akte: und das genau ist der springende Punkt, der der Lehrerin
vorgeworfen wird. Sie hätte sich informieren müssen; hat aber scheinbar nicht in der Akte
nachgeschaut. (Auch wenn es - siehe weiter oben - nur ein kleines Rädchen in der ganzen
Geschichte gewesen ist.)
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